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In dem verfassungsgerichtlichen Verfahren 
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Geschäfts-Nr.: VerfGH 15/14 
(Bitte bei allen Schreiben angeben) 

wegen der Behauptung des Kreises Paderborn, der Kreisstadt Euskirchen sowie der 

Stadt Recklinghausen 

§§ 17 bis 19 Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-VVestfalen - TVgG - NRVV -

vom 10. Januar 2012 (GV. NRW. S. 17) sowie §§ 1 bis 22 Verordnung Tariftreue

und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen - RVO TVgG - NRW - vom 14. Mai 2013 

(GV. NRW. S. 253) verstießen gegen das Recht der gemeindlichen Selbstverwal

tung, insbesondere gegen Art. 78 Abs. 3 LV NRW, 

- VerfGH 15/14-

übersende ich eine beglaubigte Abschrift des Beschlusses vom 14. Februar 2017 mit 

der Bitte um Kenntnisnahme. 

Brandts 

als Urkundsbeamtin 
der Geschäftsstelle 

Nordrhein-Westfalen 
16. W~I'1Ilne:'lI"in/io 





VerfGH 15/14 Beglaubigte Abschrift 

Beschluss 

In dem verfassungsgerichtlichen Verfahren 

1. des Kreises Paderborn, vertreten durch den Landrat, Aldegreverstraße 10- 14, 
33102 Paderborn, 

2. der Kreisstadt Euskirchen, vertr~ten durch den Bürgermeister, Kölner Straße 75, 
53879 Euskirchen, 

3. der Stadt Recklinghausen, vertreten durch den Bürgermeister, Rathausplatz 3/4, 
45657 Recklinghausen, 

Beschwerdeführer, 

Verfah rens bevollmächtigte : RWP Rechtsanwälte Spönemann und Partner, 
PartG mbH, Bleichstraße 8-10, 40211 Düsseldorf, 

wegen der Behauptung, § 4 Abs. 2 Tarif treue- und Vergabegesetz Nordrhein
Westfalen - TVgG - NRW - vom 10. Januar 2012 (GV. NRW. S. 17) sowie § 1 
Repräsentative TarifverträgeVO - RepTWO - vom 31. Oktober 2012 (GV. NRW. 
S. 552) verstießen gegen das Recht der gemeindlichen Selbstverwaltung, insbe
sondere gegen Art. 78 Abs. 3 LV NRW, 

hat der 

VERFASSUNGSGERICHTSHOF FÜR DAS LAND NORDRHEIN-WESTFALEN 

am 14. Februar 2017 

durch die Verfassungsrichter 

Präsidentin des Verfassungsgerichtshofs Dr. B r a n d t s , 

Präsidentin des Oberlandesgerichts P a u I sen, 

Präsidentin des Oberlandesgerichts G räf i n von S c h wer in, 

i el a n d , 

Daune -Lieb, 

e e Bege 

He sch 



beschlossen: 

2 

Das Verfahren wird eingestellt, nachdem die Betei
ligten die Hauptsache übereinstimmend für erledigt 
erklärt haben und Gründe für eine Fortführung des 
Verfahrens im öffentlichen Interesse nicht ersicht
lich sind. 

Dr. Brandts Paulsen Gräfin von Schwerin 

Prof. Dr. Wieland Prof. Dr. Dauner-Lieb 

Beglaubigt 
SChmid, VG-Beschäftigte 
als Urkundsbeamtin 
der Geschäftsstelle 

Dr. Nedden-Boeger Dr. Heusch 


